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zusetzen Ferner werden wir genöthigt lein ein Organ für die
ländliche ein weiteres Organ für die polnisch redende Arbeiter
bevölkerung und endlich em Organ sür Elsaß Lothringen zu
gminden Wir wollen uns unserer weltgeschichtlichen Mission
stets bewußt bleiben und sowohl unseren Gegner als auch den
Zweiflern in den eigenen Reihen den Beweis liefern daß unser
Leitstern ist Vorwärts Vorwärts Stürmischer Beifall

Leichtes gewesen ein Mandat zu erhalten allein eine Anzahl
Abgeordneter hat es rorgezogen die Mandate denjenigen Ge
nossen zu überlassen tie nicht Abgeordnete sind Ich ersuche
Sie deshalb die angeregte Frage in dem Sinne zu erledigen
wie es in dem 8 des Organifations Entwurfes vorgeschlagen
ist wonach die Mitglieder des Parteivorstandes in allen die
Parlamentarische und die geschäftliche Leilung der Partei betref
fendenden Fragen eine berathende Stimme haben Tiefem An
trage wurde schließlich beigestimmt Hieraus begüßie Hohenberg
Kopenhagen im Namen der dänischen Sozialdemolraten die

Versammlung
Brandts Stockholm begrüßte noch im Namen der schwedischen

und Anseele Gent im Namen der belgischen Sozialdemokralen
den Congreß Inzwischen sind noch der bekannte Regierungs
daumeister Keßler und der sozialdemoklaiifche Candidat des
zweiten Berliner Reichstagswahlkreises Buchbinder Janiskewski
ehemals Führer der polnischen Sozialdemckraten erschienen
Den ersten Gegenstand der Tagesordnung bildete der Bericht
der Parteileitung Der Berichterstatter Abg Bebel bemerkte
Als vor zwölf Jahren das Sozialistengesetz verkündet wurde
und wir in einer geradezu unerhörten Weise verfolgt wurden
da glaubte wohl niemand daß wir uns heute auf deutschem
Boden in dieser großen Anzahl versammeln würden Allerdings
ist die Zahl der Opfer die das Sozialistengesitz geiordert hat
eine sehr große Etwa achtzig Personen mußten tn s Ausland
wandern und sind zum Theil dort zu Grunve gegangen Wenn
wir uns gegen den Druck gewehrt haben wer konnte uns das
verübeln Es war ein Aderlaß wie sie einer Armee zr gefügt
wird die eine große Schlacht verloren hat Dieser Aderlaß
hat aber der Partei nicht nur nichls geschadet fonde n im
Gegentheil ihr nur neues Blut zugeführt Die Schläge die
gegen uns geführt wurden hätte jede andere Partei niedeige

Theater Knust Wissenschaft und Literatur
Kabale und Liebe

Trauerspiel in 5 Likten von Friedrich Schiller
Fräulein Agnes Müller stellte sich gestern als Louise

Millerin dem hiesigen Theaterpublikum vor alw in einer Rolle
die obschon getragen durch das jugendliche Feuer Schiller scher
Poesie dennoch zur Prüfung der künstlerischen Befähigung
einer Schauspielerin mehr Anlaß und Hsndhabe bietet wie
irgend ein semmelblonder und matter Frauencharakter der mo
dernen Lustspielmuse Zu meinem Bedauern muß ich aus Rück
sicht auf unser Schauspielensemble im Interesse der Gesammi

wirkung nach dieser Louise dringend um Ersatz für Fräulein
Müller Plaidiren die denn doch noch allzusehr Anfängerin ist
um ihr Fach nach jeder Richtung hin genügend ausfüllen zu
können So unsagbar nüchtern und matt diese Louise war so
sehr glaube ich an das Talent der jungen Dame dem ich nur
wünsche daß es an kleineren Bühnen von den Schlacken gerei

nigt werde die ihm noch anhaften Vor allem eirpsehle ich der
Dame mehr Individualität und Natürlichkeit zu entwickeln
sich mehr in der Auffassung zu emancipiren im Spiel weniger
eckig zu sein und dann wird auch der Eindruck verschwinden
den ihre Louise machte der ernüchternde Eindruck des Angel
recrnten Fräulein Müller hatte allerdings in Frau Rinald
eine gewaltige Rivalin der gegenüber sie in der Scene Lady
Milfort und Louiie schauspielerisch eine Riesenaufgabe hatte
denn trotz der bestechenden Majestät der Milfort muß Louise
daß einfache natürliche Kind aus dem Volke den Sieg davon
tragen das keusche Veilchen muß die gefällige Rose besiegen
Das war nun gestern nicht der Fall die Anfängerin fiel gegen
die Meisterin ab und ich so ziemlich aus allen meinen Himmeln
Herr Ferdinand Rinald spielte den Ferdinand mit Feuer und
edler Begeisterung nur in der Scene mit dem Hofmarschall war
der Künstler mehr Ferdinand Rinald als Ferdinand von Walter
Ich kann eS nicht verstehen wie Herr Rinald den Monolog so
weichlich so sentimental auffassen kann Hier muß der Schau
spieler doch andeuten daß der Entschluß zum Mord und Selbst
mord in Fe dinand entsteht Herr Rinald möge mit sich streng
ins Gericht gehen und er wird mir Recht geben müssen Wes
halb das Niederknieen wäre dafür nicht eine Hal ung am Platze
die den Schauspielern mehr freie Hand wenn ich mich so aus
drücken darf zum Spiel läßt Sonst habe ich nur Anerkenn
ung sür den Ferdinand des Herrn Rinald Einen guten durch

n vr er Es wurden gleich nach Erlaß des Schandgesetzes
vl zig politische und vierzehn gewerkschastliche Blätter unter
drückt 155 periodische Druckschriften und etwa achtzig Einzel
Exemplare wurden verboten Im Ganzen wurden von 1878
bis 1890 etwa vierzehnhuudert Druckichristen aus Grund
des Sozialistengesetzes verboten neunhundert Ausweisungen
ersolgten und da es kann ja heute ausgesprochen werden die
Genossen sich in vielen Orten geheime Organisationen schafften
so wurden etwa L00 Geheimbmdpiocesse gesvbrt und etwa
15 0 Personen wußten wegen Verletzung der HZ 128 und 129
des Stras Gektzbuches ins Gesängniß wandein Rechnet man
hiuzu die Verurtheilnng wegen Majestätsbeleidigung Ver
letzung der ss 130 und 131 des Strafgesetzbuches wegen Auf
ruhrs Londfriedensbruches u s w so wurden während der
Darerd es Sozialisten Gesetzes gegen Genossen etwa 1000 Jahre
Geiänanisse zum Theil sogar Zuchthausstrafen verhängt
Außerdem wmden zahlreiche Vereine Genossenschasten Drucke
reien geschlossen Kassen konfiszirt allein trotz all dieser Ver
folgungen waren die herrschenden Klassen sehr bald genöthigt
uns Conzessionen zumachen Selbst Fürst Bismarck erklärte
im Reichstage Wir d h die herrschenden Klassen
müssen uns eben daran gewöhnen daß es ohne ein Bischen
Sozialismus nun nicht mehr gehl Was Fürst Bismarck und
die herrschenden Klasstn unter SozialismuS verstehen ist ja
allgemein bekannt Ueber den Werth des Parlamentarismus
wird ja noch verhandelt werden Jedenfalls darf ich wohl
sagen daß ohne unsere Antheilnahme an den parlamentarischen
Aibeiten ohne daß uns die Reichstagstribüne zur Verfügung
gestanden tätte solche Erfolge nicht erzielt worden wären Ich
bin der Meinung daß es sich empfehlen wird diese Taktikauch
fernerhin zu befolgen Lebhafter Beifall Die ausländischen Ge
nossen stellen uns bekanntlich als Musterpartei hin und sind be
strebt unsere Takiik nachzuahmen Ich willhierbei bemerken daß
die Gesaminipanei eine geheime Organisation niemals bestanden
hat einfach weil sie nicht bestehen konnte da sie sehr bald ent
deckt worden wäre Jedenfalls ist die Partei trotz aller Ver
folgungen in jeder Beziehung ins Unendliche gewachsen sie hat
durch ihre staike Betheiligung an dem Internationalen Ar
beiter Eongreß in Paris bewiesen daß sie sich ihres inter
nationalen Charakters bewußt ist Wir haben die Genugthuung
gehabt daß des was aus dem Pariser Congreß beschlossen
worden ist in den kaiserlichen Erlassen vom 4 Februar d I
Anerkennung gesunden hat

Im Jahre 1871 wurden sür unsere Caudidaten 102,000 im
Jayre 18S0 1,127,000 Stimmen abgegeben Damit wurde be
wiesen daß unsere Partei die größte in Deutschland ist Es
bestehen augenblicklich 19 täglich erscheinende politische Partei
blätter in Deutschland mit insgesammt 120,400 Abonnenten
Außerdem erscheint eine Reihe von Wochenblättern sodaß
insgesammt 59 politische Blätter mit 254,000 Abonnenten und
41 gewerkschastliche Blätter mit 200,0 0 Abonnenten bestehen
Insgesammt erscheinen soweit der Parteileitung bekannt 104
Zeitungen mit etwa 600,000 Abonnenten Außerdem ist
die Literatur der Partei ganz außerordentlich gewachsen
Dasselbe günstige Resultat ist bezüglich der Gelder der Partei
zu berichten Aus dem Congiesse in Wyden hatte die Partei
einen Kassenbestand von 37000 Mark auf dem Congreß zu
Kopenhagen 95000 Mark auf dem Congreß zn St Gallen
188 000 Mark Für den Wahl und Diätenfonds gingen in
den letzten drei Jahren em 197125 Mark Verausgabt wurden
78 800 Mk für die Wahlagitation und 17300 Mk für Diäten
Für den Elberfelder Prozeß wurden 13000 Mk gesammelt
Da wir aber blos eine Ausgabe von 13000 Mark hatten io
hatten wir noch ein Plus von rund 6000 Mk Außerdem hatte
die Partei die auch bisweilen Börsengeschäfte machte Heiter
keit einen Kursgewinn von 3884 Mk Es wurden außerdem
Gelder gesammelt sür die Hinterbliebenen des verstorbenen

aienclever 15388 Ml sür die Hinterbliebenen der verstarb
Genossen Kayser und Kräcker 4099 Mark Die Einnahmen der
Parteikasse betrugen innerhalb der letzten 3 Jahre 390000 Mk
die Ausgaben 383325 Mk sodaß der Kassenbestand 7204 Mk
beträgt Einschließlich des Kassenbestandes von früher betrugen
die Gelammteinnahmen 171829 Mark Wir werden genöthigt
sein entsprechend den veränderten Verhältnissen unsere Agita
tion einzurichten Bereits ist es uns gelungen den festen
Thurm des Centrums zu erschüttern Wir müssen bemüht lein
in dieser Beziehung das Untergrabungs Geschäft weiter fort

d chten Wurm bot Herr Friedrich der besonders in der be
rühmten Dictirscene von ganz besonderer künstlerischen Ver
tiefung Zeugniß ablegte Ausgefeilt und in sich so ausgeglichen
war dieser Wmm daß ich nicht anstehe diese Leistung als eine
außergewöhnliche zu bezeichnen für die dem Darsteller unum
wundene Anerkennung zu zollen ist Ich bin in der That be
gierig Herrn Friedrich n einer Shakelpeare fchen Charakterrolle
kennen zu lernen Herr Rückert war ein guter Präsident
Herr Herold war als Hofmarschall zu jugendlich geschminkt
und hatte auch sonst sür die Feinheit der Rolle sehr wenig übrig
Herr Hofwann war als Kammerdiener zu feurig ein alter
Mann llagt resignirter Herr Edmund Doß als Miller stand
nicht ganz auf der Höhe seiner sonstigen Leistunzen für die
Schiller sche Gefühlkomik und Gesühlsklarheit hat der ge
schätzte Altmeister unserer Bühne nicht den richtigen Ton Frau
Friedau Jeß unsere unübertreffliche komische Alte wie
das Fach der Dame im schauderhaften Theaterjargon genannt
zu werden pflegt war als Millerin vortrefflich Die kleineren
Rollen waren gut vertreten
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Don Juan
Große Oper in drei Akten von W A Mozart

Eine Don Juan Aufführung wie die gestrige das will ich
gleich von vornherein betonen gereicht unserer Opernbühne zur
Ehre Denn Alles in Allem genommen gelang die Aufführung
dieser an Sänger und Darsteller an Orchester und Regie gleich
schwierige Aufgaben stellenden Oper so überraschend befriedi
gend daß die Gletscherlust welche bei der Marthaausführung
so scharf wehte dem lindernd lieblich lachenden Lenz zu weichen
begann An dem guten Gelingen der Aufführung trägt der
vorzügliche Don Juan des Herrn Demuth den Löwenantheil
In der That die Titelrolle konnte in kaum besseren Händen
liegen Stimmlich war der Sänger frisch und munter das
Champagnerlied mußte er 6 osxo singen das ironische Reue
ständchen an Elvira das übermüthige Hör auf den Klang der
Zither wurde wenn ich mich so ausdrücken darf elegant ge
sungen Dieser Don Juan hatte Schneide flottes Spiel und
viel Humor und wurde in Ton und Vortrag ss glücklich ge
tragen daß der Erfolg nicht ausbleiben konnte In der Parthie
der Octavio einer Tenorparthie die weniger die stimmliche
Beanlagung der Sänger als Schule ur d Vortrag in Anspruch
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Der neue Batatllions Kommandeur
Herr Major von Trotha früher tn Weißenfels ist
bereits gestern hier eingetroffen und hat einstweilen im
Hotel Stadt Hamburg Wohnung genommen

Der 1 Kommunal Verein hält heute Abend
8 Uhr im Restaurant zur Tulpe Sitzung ab

j sKriegerfechtverband Am Sonnabend Abend
fand im Neuen Theater zum Besten der vom Hochwasser
geschädigten Mitglieder der Kriegervereine von Torgau
und Umgegend ein von der Krieger Fechtanstalt Halle
arrangirter theatralischer Vercinsabend statt welcher sich
wegen des bekannt gegebenen löblichen Zweckes eines
überaus zahlreichen Zuspruchs erfreute Nach einigen
Corcertvorträgen ging das Volksstück Marianne von
Mitgliedern tadellos aufgeführt unter allgemeinen Applaus
flott über die Bretter Dem Theaterstück folgten sodann
noch wettere Abwechselungen Der Festlichkeit wohnten
auch die Ehrenmitglieder Herr Generalmajor v Cöthen
Herr Oberst Marschall bei Der Reinertrag dürfte durch
die große Betheiligung ein ziemlich ansehnlicher sein

f Schauturnen Der Hallesche Turnverein hielt
gestern Nachmittag auf dem Roßplatze unter Leitung des
Herrn Paul Thielicke ein volksthümliches Schauturnen
ab welchem zahlreiche Zuschauer beiwohnten Mit einem
von dem Dirigenten selbst zusammengesetzten komplicirten
Turnerreigen wurde unter Absingung des Liedes Ein
Ruf ist erklungen das Turnen eröffnet Diesem folgte
an 8 Geräthen Riegenturnen mit Wechsel die Gesundheits
riege beschäftigte sich mit Ballschleudern Mit einem Kür
turnen am Reck und Barren wobei vorzügliche Leistungen
zu verzeichnen waren schloß die in allen Theilen als wohl
gelungen zu bezeichnende turnerische Aufführung Am
Abend vereinigten sich die Mitglieder zu einem solennen
Tnrnerkommers in dem Actien Bierbraueret Restaurant

Z IDerTurnveren Friesen hielt am Sonnabend
Abend in der Goldenen Kette unter Vorsitz des Herrn
E Rößner seine ordentliche diesjährige Hauptversammlung
ab Die erfolgte Rechnungslegung wies einen guten
Stand der Kasse nach Zwecks Prüfung derselben wurden
zwei Mitglieder bestimmt In dem Vorstand wurden durch
Zuruf wiedergewählt die Herren E Rösner als Sprach
wart R Nietschmann als Schriftwart F Zöllner als
Kassenwart Th Jacobi als Geräthewart neugewählt
Herr W Brothe als Turnwart U A wurde noch die
Wahl eines Delegirten des Gaues zum diesjährigen Kreis
turnen vorgenommen Dieselbe fiel auf Horstmann Delitzsch
seitens des untern Mulden Gaues war auf dessen Turn
tage der andere Delegirte in der Person des Herrn

nimmt stellte sich Herr Wilhelm Stumpf vor ein sot äs prs
ssnos von dem wir unter allem Vorbehalt Kenntniß nehmen
Es ist natürlich schon heute zuzugeben daß der neue Tenor
schauspielerische Routine angenehme Erscheinung und inter
essante stimmliche Mittel aufzuweisen hat Wie gesagt
die Größe dieser Mittel die volle Kraft der Stimme
kann nach dem Octavio nicht beurtheilt werden nur sei
angedeutet daß die Stimme weniger ein lyrisches als ein
dramatisches Timbra hat in der Mittellage und Tiefe kräftig
angenehm und wohllautend ist während der Höhe gegenüber
kein definitives Urtheil abzugeben ist Ich will im Interesse
unseres Ensembles wünschen daß der entschieden günstige Ein
druck den der Octavio des Herrn Stumpf machte auch der
Eriolg der weiteren Parihieen sein möge in denen der Sänger
auftritt Der Leporello fand in Herrn Krieg einen guten
Vertreter der gesanglich wie darstellerisch durchweg Gutes bot
Die große Registerarie sang der Sänger mit vielem Verständ
niß und gutem Erfolg Gut war der Gouverneur des Herrn
Keiler und der Maseito des Herrn Engelmann Fräulein
Proskh war als Donna Elvira wieder die Sängerin welche
die Scene beherrschte Hin und wieder erschien die Klangfärb
ung krankhaft der Ton klang ermüdet trotzdem bot die Künst
lerin eine Gesangsleistung ersten Ranges die insbesondere
gleich in der Auflritisarie Wo werd ich ihn entdecken und
mich verläßt der Undankbare sich dokumentirte Die jugend
lich kraftvolle Stimme und frische Gesangsweise des Fräulein
Pleschner Donna Anna feierte auch gestern wieder die einer
Anfängerin so ungemein auszeichnende Erfolge die jedes Auf
treten der jungen Dame hier findet Leider störte auch dies
mal wieder die Aussprache aus welche Frl Pleschner ganz ent
schieden mehr Sorgfalt verwenden muß Frl Butts chardt
sang die Zerline mit bestrickender Munterkeit und Humor Die
Chöre gingen gut Mit großem Geschick und feinen Verständ
niß leitete Herr Kapellmeister Weintraub die Aufführung
insbesondere gelang es ihm den orchesterialen Theil zur voll
st enM ltung zu bringen Der Regie gebührt die Sicherheit
mit welcher gestern Alles klappte und der Leitung der Bühne
für die prächtige Ausstattung ungetheiltes Lob
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sNachdruckzverboien

Congretz der Sozialdemokraten
Deutschlands

K k Halle den 13 Okrober
1

Die Zahl der Delegirten ist inzwischen noch bedeutend größer
geworden Gegen 9 Uhr Vormittags eröffnet Abg Singer
die Versammlung mit der Mittheilung daß Delegirte aus
Oesterreich der Schweiz Frankreich Belgien Holland Däne
mark Schweden und Rußland eingetroffen sein Ich begrüße
im Namen des Congresses die ausländischen Genossen auj s
herzlichste Lebhaftes Bravo Ihr Erscheinen lieiert den
unwiderleglichen Beweis daß die von den Gegnern so oft an
gezweifelte Solidarität des Proletariats keine bloße Phrase ist
und daß die Arbeiter bemüht sind das Wort von Carl Marx
Proletarier aller Länder vereinigt Euch zur Wahrheit zu

machen Mögen die ausländischen Genossen die Ueberzeugung
mit nach Hause nehmen daß die deutschen Sozialdemokraten
bemüht sind das Band der Jnternationalität der Arbeiter
immer mehr zu erweitern und zu befestigen daß sie bemüht
sind die Banden der Unwissenheit und die Fesseln der Armuth
Sklaverei und des kapitalischen Lohnsystems zu brechen Bravo
Ich ersuche Sie noch das Andenken der seit dem Kongreß in
St Gallen im Kampfe sür das Proletariat gefallenen Ge
nossen durch Erheben von den Sitzen zu ehren Dies geschah
Der Vorsitzende verlas alsdann Begrüßungstelegramme aus
einer Reihe von Städten in Oesterreich Ungarn Frankreich
Jtalkn Belgien Holland Dänemark Schweden und aus einer
ganzen Reihe deutscher Städte Ein Telegramm ist auS BuenoS
Aires und eins von dem kommunistischen Arbeiterverein
in London eingetroffen Das Bcgiüßungstelegramm aus Ita
lien sei außer von zahlreichen italienischen Genossen von etwa
einem Dutzend italienischer Professoren unterzeichne Der
holländische Abgeordnete Niewmhuis Haag begrüßte alsdann
den Congreß im Namen der holländischen Dr Adler Wien
im Namen der österreichischen Sozialdemokraten

Buchdruckereibesitzer Werner Berlin stellte den Antrag der
Congreß möge entscheiden ob die Abgeordneten die kein Man
dat besitzen auch Slimmrecht haben Auf Antrag des Abg
Auer wurde festgestellt daß 11 Abgeordnete kein Mant at haben

Es entspann sich nun eine sehr lebhaste Debatte Atg
Ri f s fiknn vk K märe sämmtlichen Abgeordneten ein



E Nösner hier gewählt worden Die Turnstunden des
Vereins finden regelmäßig Dienstag und Freitag Abend
8 10 Uhr In der Schulturnhalle in der Halle statt

r sWohlthätigketts Concerts Im Saale der
Volksschule fand am Sonnabend Abend abermals ein
Vokal und Instrumental Concert zum Besten der Ueber
fchwemmten unserer Provinz statt Die erste Nummer
des herrlichen Prsgramms brachte uns Concert für
Violine Satz II und III von Mendelssohn welches
von Fräul Robinson in schönster genauester Ausführung
uns reproduciert wurde Die Künstlerin beherrscht voll
ständig ihr Instrument und weiß demselben die einschmei
chelndsten Töne zu entlocken Besonders gut ausgeführt
war die an Stelle des Spohr schen ZaZio gesetzte Ro
manze von Swentzen sowie die Polonaise von Wiemawski
Ein eigenthümliches Tonwerk wurde und in der Serenata
welche Nr 4 des Programms ausfüllt vorgeführt Frl
Leist Frl Robinson und Herr Thilo hatten diese aller
dings weichliche italienische Musik sehr richtig aufgefaßt
und mit seelischer Empfindung uns wiedergegeben Frl
Leist die uns ja oft schon als Sängerin begegnet er
freute uns wieder durch mehrere Lieder die so recht von
ihren Kunstsinn und Kunstverständniß Zeugniß ablegten
Nehmen wir noch das prächtige Stimmmaterial hinzu
und die bezügliche Schule und deutliche Aussprache so
gestaltet sich dieses alles zu einem vorzüglichen Ganzen
das wohl jeden Zuhörer meist befriedigt haben Wir
erinnern blos an die letzten drei Lieder mit Klavierbe
gleitung Feldeivsamkeit Aufträge und Strampelchen
die in jeder Weise vorzüglich von Frl Leist gesungen
wurden Herr Bown den wir das erste Mal Gelegenheit
hatten zu hören zeigte sich als ein sehr gewandter und
fertiger Klavier Virtuos Er entwickelte eine fabelhafte
Technik und einen meisterhaften Vortrag hauptsächlich
Waldesrauschen Lißt und Scherze Chopin und Bar
carole Chopin sind als Leistungen ersten Rarg s beson
ders hervorzuheben und bekundete der reiche Applaus
wie sehr diese Piecen beim Auditorium angesprochen
Wenn wir noch hinzufügen daß die Begleitung der ein
zelnen Gesänge mit Violinvorträge durch Herrn Thilo
Becker in bester Weise ausgeführt wurde so können wir
mit gutem Gewissen den Abend als einen überaus genuß
reichen bezeichnen

Stenographie nach Babelsberger Wie be
reits mitgetheilt wird der hiesige Gabelsb Stenographen
Verein nächste Woche seinen Winter Kursus eröffnen und
werden Anmeldungen hierzu noch im Restaurant Reichs
kanzler angenommen Das Honorar beträgt 6 Mk
Es dürste jedenfalls für diejenigen die noch daran theil
zunehmen wünschen von besonderen Interesse sein auf die
Bedeutung desselben hingewiesen zu werden Abgesehen
von Systemen die in 3 4 Stunden zu erlernen jedoch
keinen festen Boden finden weil keinen Werth und solchen
die weniger verbreitet nimmt obengenanntes noch den
ersten Rang ein Die Gabelsb Stenographie ist auch an
den Hochschulen Baierns Sachsens und Oesterreichs c
eingeführt den Unterricht ertheilen staatlich geprüfte Lehrer
und außerdem wachen über Einheit und Fortbildurg das
Kgl Stenogr Institut zu Dresden und der deutsche
Gabelsb Stenographenbund Die Statistik der größeren
Stenographenvereine stellt sich z B wie folgt Alt Stolze
Neu Stolze Mittel Stolze Arend und Roller mit 654
Vereinen und 14928 Mitgliedern Gabelsberger allein
mit 705 Vereinen und 18470 Mitgliedern

Z Festlichkeiten Die deutsche Reichsfechtschule
Verband Halle a S hielt am Sonntag in Rosenthal
zur Feier des zehnjährigen Bestehens der Reichsfechtfchule
eiue Ballfestlichkeit ab Der deutsche Gesangverein
feierte sein 22jähriges Bestehen am Sonnabend Abend
in der Kaiser Wilhelms Halle durch ein Gesangsconcert
und darauf folgenden Ball Die Vereinslieder
tafel Hirsch Dunker hielt ihre siebende Stiftungsfeier
am Sonnabend Abend im Glauchaischen Schützenhause
ab Die zahlreichen Festtheilnehmer wurden auf das An
genehmste durch den Vortrag schöner Lieder und darauf
folgenden Ball unterhalten

Z Der Hallesche Musikverein hielt am Sonn
abend im Kronprinzen sein erstes Concert in dieser
Saison ab das gut besucht war Die zur Aufführung
gelangten Concertstückchen fanden bei den aufmerksamen
Zuhörern ungetheilten Beifall

In Giebichen stein hielten am Sonnabend verschie
dene Corporationen und Vereine Versammlungen ab um
in denselben die an sie ergangene Einladung zur Theil
nahme an der am 18 d M Mittags dortselbst statt
findenden Enthüllung des Doppel Kaiserdenkmals Beschluß
zu fassen

sJunstgewerbe Museum Wie man uns
s chreibt werden im hiesigen Museum vom 12 Oktober ab
feintge Arbeiten der Frauen Industrie Schule Abtheilung
Kunststickerei zur Ausstellung gebracht Den Hauptgegen
stand bildet ein dreitheiliger Windschirm Die Ideen hier
zu sollen einige gothische Fensterruinen gegeben haben
Genannter Gegenstand wird uns in seiner Ausführung
als höchst künstlerisch bezeichnet Auch die übrigen Gegen
stände eine Wanddekoration aus kupferfarbigem Alias
eine fetngearbeitete Leinenstickerei und eine orientalische
Stickerei auf braunrothem Tuch sollen sehr effektvoll aus
geführt fein Es dürften somit sämmtliche Sachen bei
einem kunstliebenden Publikum die größte Anerkennung
und Lob finden

s Leichenbegängnis Am Sonntag Nachmittag
fand das feierliche Leichenbegängniß des so plötzlich aus
dem Leben geschiedenen Herrn Oberpostdirektsr Giffers
statt Nach einer Trauerfeier im Hause bewegte sich der
imposante Trauerzug welchen sich die sämmtlichen Ober
und Unterbeamten unserer PostVerwaltung in Uniform
die Postillione in Galakostüm sowie die Spitzen städtischer

und königlicher Behörden und sonstiger Leidtragender an
schlössen von dem Oberpostdirektions Gebäude in der
ar Steinstraße nach dem alten Stadtgottesacker wo das
städtische Singechor den Zug empfing und unter Absinaung
eines Cborals nach der stillen Gruft geleitete Herr
Cons Rath Göbel hielt eine kurze Leichen Ankacht am
Grabe worauf sich die Erde über einen seinem Berufe zu
früh entrissenen pflichttreuen Beamten schloß

Fernsprechverbindungen Vom 12 Oktober
ab werden folgende Fernfprechstellen in Betrieb gesetzt
Nr 519 Gebr Keller gr Ulrichstroße 50 Nr 528
H C Krüger Magdeburgerstraße 6 Nr 548 Freimaurer
loge zu den 3 Degen Paradeplatz 4

Rohhe,it H ute Moraen kurz nach Mitternacht
wurde in der großen Ulrichstraße der aus einem dortigen
Vergnügungslokale heraustretende Schnbmachergesell H
von hier ohne jede Veranlassung von einer Anzahl Personen
überfallen und gemißhandelt Hierbei fiel der Mann zur
Erde und trug einen Beinbruch davon Leider sind die
Thäter nicht erkannt worden

H Schwindeleien Ein bis vor Kurzem hier thä
tiger Pächter eines Gasthauses hatte es verstanden eine
große Anzahl Geschäftsleute zum Kreditgeber zu veran
l ssen und sie gehörig hinein zu legen Die auswärtige
Brauerei von welcher er sein Bier entnahm wußte er zu
bestimmen ihm ca 20,000 Mk vorzuschießen damit er
seinen Verpflichtungen den Gläubigern gegenüber nach
kommen könne Statt nun dieselben zu befriedigen zog
er es vor mit dem empfangenen Gelde und vielleicht mit
noch etwas mehr über das große Wasser zu verduften

In ähnlicher Weife betrieb es ein hiesiger junger
flott lebender Kaufmann Sohn anständiger Eltern Der
selbe benutzte den ihnen hier und da bereitwilligst ge
währten Credit in ausgiebigster Weise ans Bezahlen
dachte er indeß nicht Den Hauptcoup führte er bei
einem Pferdehändler aus von dem er ein Pferd und
einem leichten Wagen entnahm welche Gegenstände er in
deß bald darauf veräußerte und mit dem Er ös auf und
davon ging

sEinbruchsversuch In frecher Weise verbuchte
man in einer der verflossenen Nächte in der H, schen Wein
Handlung Hierselbst einzubrechen Nach Beseitigung einiger
vor den Kellerfenster befindlichen Gitterroste stieg man in
den Kellerraum hinein um von hier aus in das Comtoir
zu gelangen wo man jedenfalls nach Geld fahndete
Ein in der Nähe wohnender Handwerksmeister gewahrte
den Einbrecher und vereitelte leider durch sein Zurufen
die Gefangennahme der Einbrecher

Polizei Nachrichten, In öffentlichen Blättern
wird vor einem Psendo Afrikareisenden dem Neger
Stephan Pam gewarnt Derselbe nimmt Quartier in
Gasthäusern giebt an daß er am Orte kolonialpolitische
Vorträge halten wolle erschwindelt sich Gelvbeträze und
verschwindet dann ohne die Zeche bezahlt zu haben Der
selbe ist 28 bis 30 Jahr alt 1 80 m groß hat schwarzwolli
aes Haar breite Nase kleinen schwarzen Schnurrbart gelb
lich braune Gesichtsfarbe schlanke Gestalt spricht deutsch
und englisch Er gab sich als Airikareiseader auch als
Sekretär des AirikLr i enden Flegel aus Der Commis
Lehmann welcher einem Kaufmann in der Bernburger
straße eine größere Summe Geld unterschlagen und da
mit flüchtig geworden war hat sich nachdem er das Geld
verjubelt freiwillig d r Polizei gestellt Der Arbeiter
R stahl aus hiesigem Bahnhof von einem Hotelwagen
eine Pferdedecke und ergriff damit die Flucht Da der
Diebstahl rechtzeitig bemerkt wurde verfolgte man den Dieb
er wurde ergriffen zur Haft gebracht und die Decke ihm
abgenommen Arbeiter Pf stahl von einem in der
Schmeerstraße ohne Aufsicht stehenden Wagen ein Packet
Cigarren und flüchtete Der Dieb wurde später ergriffen
hatte aber die Hälfte des gestohlenen Gutes schon ander
weitig ve kauft Von einem Neubau in der Drhan
derstraße sind nächtlich Arbeitssachen gestohlenen

Im Monat September 1890 wurden in der Stadt Halle
285 Kinder als geboren angemeldet 13t männlichen und 151
weiblichen Geschlechts darunter 38 uneheliche Geburten 10
männliche und 6 weibliche von hiesigen 6 männliche und 16
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 267 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

5 katholischer1 mosaischer12 gemischterAls verstorben sind angemeldet 127 Personen männlichen
und 8 t weiblichen Geschlechts 208 dazu 2 Todtgeburteu
sind 210 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 53 männlichen 30 weiblichen Geschlechts

von 1 14 7
6 15 4 216 20 321 30 3 431 40 8 341 60 28 1161 80 9 14über 31 1 4127 männlichen 81 weiblichen Geschlechts

178 waren evangelischer 8 katholischer 2 mos Konfession
ungetauft 20

Es waren 85 männliche 48 weibliche ledig 37 männliche
18 weibliche verheirathet 5 männliche 15 weibl verwittwet

Geboren wurden 285 Todesfälle waren 210 mithin 75
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 74 geschlossen

Provinz und Reich
NvdruS unserer Originalartilel ist unr mit gesauer OvellenangM

V stmM

Niemberg 11 Oktober Der beute Mittag zwischen
11 und 12 Uhr von Halle nach Magdeburg fahrende Courierzug
muhte bei Eismannsdorf zwischen den Stationen Niemberg
und Stnmsdorf belegen die Fahrt plötzlich unterbrechen da
an der Locomotive ein gesprungener Wasserschlauch den Dienst
versagte Nach einem Aufenthalte von elwa fünf Minuten

war der Schaden ausgebessert und konnte dann die Fahrt
wieder fortgeletzt werden In diesen Tagen ist man mit
der Errichtung von Telephonleitungen zwischen den Ort
schaften resp Postagenturen Niemberg Hohenthurm und Oppin
beschäftigt Die Leituna zwischen Hohenthurm und Niemberg
ist schon als fertiggestellt zu betrachten und dürfte dieselbe
demnächst dem Publikum zum Gebrauch übergeben werden
Bei der am heutigen Tage in der benachbarten Feldmark von
Wurp abgehaltenen Treibjagd im Jagdbezirke der Herren
Grimm Iahn und Genossen aus Halle a S wurden
45 Stück Hasen und 5 Rebhühner erlegt Da die Pachtung
ziemlich hoch stebt so dürfte den Herren Pächtern jeder Hase
wohl auf 15 Mark zu stehen kommen

f Querfurt 12 Ok ober Als am Erntefeste Abends gegen
8 Uhr ein in Gatterstedt in Diensten siebender junger Mensch
nach Oberkarnstedt gehen wollte um hier seine Braut zu be
suchen gesellten sich da wo d r Weg einen tiefen Einschnitt
bildet und auf die Querfurtcr Chaussee mündet zwei Personen

ihm eine alsFrauensoerson verkleidet die mit ihm gemein
schaftlich nachOberkarnstedt geben wollten Nichts Schlimmes
ahnend wird der junge Mensch von dem als Frauensperson
Verkleideten plötzlich von hinten überfallen Jr dem nun folgen
den R Ngkamp e behielt schließlich der Ueberfallene die Ober
hand und entledigte sich seines unliebsamen Begleiters durch
eine vorzügliche Anwendung seines darben Kuotenstockes Jeden
falls war es ans Beraubung abgesehen

Weiszenfels 12 Oktober Ein hier arbeitender Schneider
aeselle welcher seil etwa Jahresfrist von der Staatsanwalt
schaft in Hamburg steckbrieflich versalzt wird wurde vorgestern
festgenommen nd aestern nach Hamburg transportiert

Vom Eichsfelde 12 Oktober Der Ackermann Benedx
Korp aus Oberfeld welcher Dienstag Frucht zur Dieschmaschine
nach Mingerode gefahren hatte das Unglück auf der Rückreise
von seinem Wagen zu fallen und erlitt dadurch so schwere Ber
letzuna n daß cr schon nach einigen Stunden verstarb K hinter
läßt F au und 3 unversorgte Kinder

V Magdeburg 11 Oktober Dem hiesigen Magistrat ist
vom Kriegsmimsterium in Aussicht gestellt worden daß im
Lauie der nächsten Jahre ein Kavallerieregiment nach unserer
Stadt verlegt werden soll

Nordhausen 10 Oktober In unserer Stadt hat vor
gestern ein Jude aus Prag hansirend Schundwaaren von
Zeugstoffen feilgeboten und vorgegeben er brauche nöthig schnell
Geld müsse deshalb billigst losschlagen um schnell abreisen zu
können Eine größere Anzahl hiesiger Einwohner scheint auf
diesen billigen Grlegenbeitskauf hineingefallen zu sein Einer
der Beschwindelten welcher für 90 Mk Stoffe gekauft und von
seinem sofort hinzugeru,enen Schneider erfahren hatte daß das
Zeug des Verarbettens nicht werth fei erstattete der Polizei
Anzeige welche den Schwindler verhaftete und einen großen
Vorrath der auf dem Bahnhofe lageinden Schundwaare be
schlagnahmte Äls Solches die vier Genossen des Gauners
sahen dampften sie schleunigst ab von hier um ihre werthen
Personen in Sicherheit u bringen

Wittenberg 1l Oktober Der in Aussicht gestellte Be
such des Herrn Kultusminister v Goßler ist noch in letzter
Stunde telegravisch abgesagt worden

Erfurt 12 Oktober Das Gerücht von einem Besuch des
Kaisers in unserer Stadt im nächsten Jahre während der Kaiser
manöver ist nach Informationen an maßgebender Stelle nicht
ohne thatsächlichen Hinterzrund wenn auch auf e ne Realisirung
jenes Gerüchts nach keineswegs mit völliger Sicherheit gehofft
werden kann So viel dürfte jedoch feststehen daß falls die
nächsten Kaisermanöoer wie dies auch geplant erscheint zwischen
hier und Langenfalza stattfinden Se Majestät der Kaiser unsere
Stadt besuchen und hier einige Tage wohnen würde

8 Gotha 10 Oktober Vor einigen Taaen war ein aus
der Simioiifchen Porzellan abrik kommendes Mädchen auf dem
Heimweg begriffen als Plötzlich an einer nicht beleuchteten
Stelle eine andere Weibsperien aus sie losstürmte chr zuerst
einen Faustschlag in das eine Auge verletzte ui d alsdann das
Gesicht zersetzte In das Gesicht der Mißhandelten sehend
überzeugte sich die Bt entä crn jedoch ihr Müihchen an einer
Unschuldigen gekühlt zu haben und suchte sich mit dem Ausruf
Ach ich habe mich geirrt schleunigst zu entfernen Vor

Schrecken förmlich gelähmt gelang es der Ersteren nicht ihre
Angreiferin zu verfolgen und hat dieselbe auch leider bis jetzt
noch n cht ermitteln könren

x Coburg 12 Qctober Herr Fabrikbesitzer Günther
Schönau in Hüttensteinach bei Sonneberg spendete an
läßlich feiges 25jährigen Geschäftsjabiläums der Krankenkusse
seiner Fabr k 10000 Mark und sonstige kleinere Stiftungen
Vorgestern N chmittag wurde auf Friedhof V in G otha an
einer Leiche von auswärts die 815 Feuerbestattung voll
zogen Der XVüi DeutscheProtestantentag in Gotha
ist aeichlofsen die Präsenzliste weist gegen 300 eingeschriebene
Theilni bmer auf

6 Leipzig 12 Oktober Auf wunderbare Weise gerettet
wurde gestern Nachmittag ein älterer Herr von hier Derselbe
befand sich auf dem Magdeburger Bahnbo e um die Ankunft
des 5 Uhr 41 Min hier eintreffenden Schnellzuges abzuwarten
Als der Zuq in den Bahnhof einwhr wurde der Herr plötzlich
von einem Unwohlsein befallen und stürzte über die Range hin
weg direkt vor die Maschine des Zuues deren Schutzvorricht
ung ihn plückücher Wei e mehrere Schritt zur Seite warf
Der Unglückliche wurde in bewußtlosem Zustande aufgefunden
und nach dem Empfangsgebäude gebracht woselbst sich ergab
daß er ernstere Verletzungen nicht erlitten batte

Dresden 12 Oktober Heute früh 4V Uhr stießen am
Uebergange der Lösnitzftraße beim Schlestschen Bahnhof der
von Görlitz kammende Güterzug und ein Rangirzug aus ein
ander Fünf Personen sollen schwer verletzt sein unter ihnen
auch der Lokomotivführer und ein weiterer Beamter Der
Personenverkehr hat durch den Unfall keine Unterbrechunz er
litten Die Verwundungen der Verunglückten bestehen haupt
sächlich in Arm und Beinbrüchen und Quetschungen 20 Wagen
sind beschädigt

Telegramme nd letzte Nachrichten
i Petersburg tt Oktober Das Finanzministerium

verfügt augenblicklich über 1VV Mill Rubel Gold die
theils im Auslande theils bei ausländischen Bank
häusern deponirt sind

Petersbnrg 13 Oktober Die neuerdings auf
tretenden errichte über die Konversion der Orient
anleihen in nahebevorstehender Zeit entbehren der Be
grünung Bis heute ist noch kein Schritt zur Vor
bereitung dieser Operation geschehen

Um der ferneren Ausgabe von fechsvrozentigeu
Pfandbriefen Einhalt zu thun wird der Finanzminister
dem bevorstehenden Kongreß den Agrarbanken den
Vorschlag unterbreiten in Zukunft keine sechsprvze
tigen Pfandbriefe mehr auszugeben Man zweifelt
nicht an der Annahme dieses Vorschlages

K Budapest IS Oktober Der Pester Lloyd spricht
sich entschieden ablehnend gegen die Vorschläge der
Allg Ztg München ans welche eine Münzunionzwischen Deutschland und Oesterreich Ungarn auf der

Grundlage der Markwährung sowie die Aufnahme
einer Anleihe von KUt Millionen Mark in Deutsch
land die vom Deutschen Reiche mitgarantirt nnd auf
die österreichischen Zölle und das Tabaksmonopol
fnndirt würde betreffen



o Belgrad IS Oktober Graf Jgnatiew der ehe
malige russische Botschafter in Konftantinopel ist
Mitglied der Gesellschaft des heiligen Sava gewor
den und hat die Taxe von Svv Ares erlegt Der
Beitritt des Grafen Jgnatiew zu dieser Gesellschaft
welche die grotzferbifchen Ideen vertritt wird nmfo
mehr bemerkt als Graf Jgnatiew der Urheber des
Friedens von San Stefano durch welchen bekanntlich
ein grotzer Theil der Balkauhalbiuscl Bulgarien zu
fallen sollte bisher groschnlgarischen Anschauungen
gehuldigt hat

Wien 12 Oct Unter den altczechischen Vertrauens
männern gewann die Ansicht die Oberhand die Mandate
nicht niederzulegen In der morgigen Vollversammlung wird
wahrscheinlich beschlossen den Al czechen bei der Abstimmung
über den Ausgleich freie Hand zu lassen

Amsterdam 12 October Gestern Abend 9V Uhr trieb
ein großer Volkshaufe eine Anzahl Socialisten von der
Damstraße bis zur Kalveistraße zurück Vor dem Cafs neuf
kam es zu einem ernstlichen Zusammenstoß Das Volk be
mächtigte sich der sozialistischen Rcklamelafeln und durchzog

singend die Straßen bis gegen 11 Uhr eine starke Polizeimacht
den Volkshausen zerstreute Tausende von Neugierigen hemmten
bis Mitternacht die Passage

Paris 11 October Morgen soll die Bildung einer Partei
der republikanischen Rechte n unter dem Vorsitze Pious
erfolgen es haben bereits 43 Abgeordnete der Rechten ihren
Beitritt angemeldet

Rom 12 Oktober Piccolo Fracassa und andere offiziöse
Blätter theilen den Standpunkt daß es für Italien besser ge
wesen sei die Unterhandlungen mit England bezüglich
der Abgrenzung der beiderseitigen Interessensphären in Afrika
zu unterbrechen als in Afrika die Kastanien für England aus dem
Feuer zu holen Die Schuld an dem Scheitern der Verhand
lungen wird Baring zugeschrieben Der Zwischenfall wird die
Begehungen be der Länder nicht beeinträchtigen

Lissabon 12 Oktober Das Ministerium Abren e
Souza findet gute Ausnahme die Liberalen haben die
Mehrheit D e neuen Minister begeben sich heute nach
Cintra zur Eidesleistung

Handel und Verkehr
K Petersburg 11 Oktober Die alten 25 Rubcl cheine sin5

bekanntlich aus dem Umlauf zurückgezogen worden weil bei
der Reichsbank 166 falsche Stücke davon präsentirt worden sind
Man nimmt an daß der im Umlauf befindliche Betrag der
falschen Scheine ungleich größer ist da die Fäl cher sonst nicht
au ihre recht beträchtlichen Kosten gekommen sein können
Mit der Herstellung der neuen 25 Rubelscheine konnte noch nicht
begonnen werden da die Zeichnung noch nicht die Genehmig
ung des Kaisers erhalten

ri Rom l Oktober Eine königliche Kommission zum
Studium der Handelsbeziehungen und des Zollsystems Italiens
soll in allernächster Zeit ernannt werden Vor allem soll die
Erneuerung der Handelsverträge mit verschiedenen Staaten so
wie der Abschluß neuer Verträge vorbereitet werden Der
Kommission werden Mitglieder der Kammer und des Senats
der Generaldirektor der Landwirthschaft der Direktor des Han
dels und Gewerbes im Handelsministerium und die Vorsitzenden
verschiedener Handelskammern angehören

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Die seit 1 d Mts fälligen Zinsscheine der von Ban
Unternehmern und Hausbesitzern n s w für Stratzen Ans
ban von Pächtern städtischer Grundstücke und von Uuter
nehmeru u s w unterpfändlich hinterlegte Werthpapiere
und der verschiedenen Orts pp Krankenkassen zugehörigen
Effekten werden von morgen ab während der nächsten Wochen
in unserer Depositalkasse Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittung
leistung und Vorzeigung oer ertheilten Deposital Protokoll Auszüge
ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf besagte
Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung
innerhalb der nächsten 14 Tage bei der genannten Dienst
stelle abzuholen

Halle a S den 8 Oktober 1890 Der Magistrat
Diejenigen Hausbesitzer auf deren Besitzthum folgende Kämmerei

Abgaben als
Erbzinsen Heugeld Kalandszinsen pp

noch eingetragen stehen erinnern wie hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei daß dieselbe an die Steuer Rcceptur Rathhaus
1 Treppe Z mmer Nr 5 unter Vorlegung der vorjährigen Quittung
zu bewirken ist

Im Falle der Nichtzahlung erfolgt nach Ablauf von 4 Wochen
die koftenflichtige Einziehung der Rückstände

Halle a S den 1 Oktober 1890 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Special Protokolls

über die bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom K bis
18 August d Js abgehaltene Anction der verfallenen
in den Monaten April Mai und Jnni 1889 versetzten und
erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmorn von
bis 74SV umfaßten und worüber die Pfandscheine in
braunem Druck ausgestellt nnd ans der Vorderseite mit einem
Kreuz von gleicher Farbe versehen sind stattgefunden hat
werden die betreffenden Verletzet bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert
die in dieser Auciion über die Forderung des Leihamts hinaus er
zielten Überschüsse innerhalb der einjährigen Präklusiofrist

vom 10 Oktober I8S bis s Oktober 18S1
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

All in dieser einjährigen Pcäklusiofrist aber nicht abgehobenen
Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Rezervefond des Leihamts
bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S, am 8 Oktober 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Der Unterricht während des bevorstehenden Winterhalbjahres

189V/91 in der hiesigen Gewerblichen Zeichenschule beginnt
Sonntag den IS Oktober er Vormittags 8 Uhr

und wird werktäglich in der Bürger Knabenschule an der Ole
arinsstraße in der Halle von 7 bis S /z Uhr Abends und des
Sonntags von 8 bis S /t Uhr Vormittags ertheilt

Er umfaßt
Freihandzeichnen geometrisches Zeichnen Fachzeichnen für
Bauhandwerker Maschinenbauer und Möbeltischler sowie

Modelliren
Das Schulgeld beträgt
a für Schüler welche nur an einem Cursus für geometrisches

Zeichnen s 4 Stunden oder nur an einem Cursus für Freihand
zeichnen s 4 Stunden oder nur an einem Cursus für Modelliren

6 Stunden oder nur an einem Cursus für Fachzeichen s 6
Stunden theilnehmen

4 Mark für das Halbjahr und
d für Schüler welche entweder am Freihandzeichnen und dem

geometrischen Zeichnen mit zusammen 8 Stunden oder am Freihand
zeichnen und am speziellen Fachzeichnen mit zusammen 10 Stunden
oder am Freihandzeichnen und am Modellircn mit zusammen 10
Stunden teilnehmen

Mark für das Halbjahr
und ist bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Stener
Receptnr im Rathhause im Voraus zu zahlen nachdem zuvor
die Anmeldung erfolgt ist

Die Anmeldung findet
von Donnerstag den 1 bis Sonnabend den 18 Oktober

er von 7 bis S Uhr Abends
n der Bürgerschule an der Olearmsstraße tli Treppen
im Zimmer des Directors der Schule Herrn Dr Meisel statt

Die endgültige Aufnahme wird dann und zwar ebenfalls durch
den Direktor der Schule gegen Vorlegung der Quittung über das ent
richtete Schulgeld bewirkt

Halle a S den 26 September 1890
Das Cnratorinm der gewerblichen Zeichenschnle

Itr Stadtfchulraty
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Blut nur
macht gesun
den Körper

Das Dr Derrnehl iche Eifenpulvcr
weltberühmt seit SS Jahren ist
das vorzüglichste Blutreinigungs
uud Kräftigungsmitel und von
wunderbarer unfehlbarer Wirkung
bei Blutarmuth Bleichsucht Blut
stockung Schwäche Nervenleiden
Krämpfen Ohnmacht Kopfweh
Migräne Haemorrhoiden Schachtel

1,50 ganze Kur Z Sch 4,50
Allein echt in der Kgl priv Apotheke
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irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
vr kötM n
80 Auflage Mit 27 Abbild

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magaziu in Leipzig Neu
markt 3t sowie durch jede
Buchhdlg

Das berühmte amtlich grprüfte
Ringelhardt Möckner sche

Wnnd und Heilpflaster
heilt alle Geschwülste Drüsen
Flechten Entzündungen Salz
sluß Krebsschäden Knochenfraß
schlimme Finger Frostleiden
Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Magenleiden
Gicht Reißen u s w schnell u
gründlich

auMit Schutzmarke

den Schachteln zu beziehen s 25
u 50 H mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannten Apothe
ken Atteste liegen daselbst aus

AlZ Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Z MÄlidonbolis
gegen Hnstei u Heiser

keit empfiehlt

Hgr Ste n u gr Ulrichstr Ecke D

vrsliiöiisellöiilleit
unl iebi ki

virS auivd sorßk 1tixs klsss viekt
ur Asdadsu soixlsrll bis tll s KLodUt
Itsr sidaltsu

Die in I8SZ mit der goldenenMedaille xreisgekrSnte

k 0Il IVNist ein Produkt
welches an Vollkommenheit slnsiA dasteht
und ist dieselbe unserer Damenintelligenz zur
Reinigung des Teints von Flecken und Un
reinigkeiten und zur Pflege desselben väi mstvn
zu empfehlen

VorrÄtdig ist iZN0l il in vo u
1 1 2O in s 11 s n dssssrvQ LavSluvten Lsivn vsrlan s nian aus

Ärüokliok öiv prvlsgskrönts VktUL lZkvl lLN

ü es vrtdlosv Livdt
i z 8

M Waltsgott Droguist

lel liier lpmet lüt lVmidsi ü
M tlebllMeiker

vr wsü Seist
AI

8 S IS I



St St deater
Direktion

SZ I intTüie eK s
die besten Kuhkäse a schck S
U S Ä Z empsiedlt I

Dienstag den Z L Oktober WLI
31 Vorstellung 26 Abonnements Vorstellung Farbe r tl

FSs FZS5FSZS
Große Oper mit Ballet in 5 Akten von E Scribe

Musik von I F Halevy

ÄkZZ

Hans Keller
Carl Wickelt
Ludw Engelmann
Franz Schubert
Gustav Staeven

Bianca Rossi
Bertha Prosky

Per s onen
Der kardinal Johannes Franciscus von Brogni

Präsident des Conciliums
Fürst Leopold kaiserlicher Feldherr
Ruggieio Oberrichter von Constanz
Albert Hauptmann in der kaiserlichen Garde
Eleazar ein rucher jüdischer Juwelenhändler
Prinzessin Eudoxa Nichte des Kaisers und Ver

lobte Leopolds
Recha Eeazar s Tochter
Bürger Waffenherolde Kaiserliche Offiziere Hofherren und Damen I
Bürger und Bürgerinnen Juden Ausrufer Diener des heiligen
Gerichtes Volk beiderlei Geschl chts Wachen Ordensgeistliche der

blauen Büßenden
Stumme Personen

Kaiser Siegesmund Carl Rückert Cardinäle Geistliche undl
weltliche Fürsten Groß Würdenträger

Schauplatz Constanz Zeit 1414 währenddes damaligen Concils
Pause nach dem 2 und nach dem 4 Akt

Im 3 Akte getanzt von Hanna Rndolph und deml
Loi pZ 6s Lallst

MterMWei MlM 8M
Atelier iikertiKunK v n

AIvIvIiiiKiiixei R ter luv
F

liürllKl

i nunzx
Aufs neue rathen w r uns ern

Mitbürgern ab I dweden der um
eine Untecsltttzung ampncht etwas
zu geben Zur N ch rche der Be
dürftigkeit und Würdigkeit i t St adt

diacon Krückenbergstrasze 8 II bereit
IZei
Ein IachkundlgerH rr zur Revision

von Buch und Rechn ngen gesucht
Adressen unter X Iv an die Exp
erbeten

Zum IS Nov evl auch ipät
ucht ein geb j Mädchen Stellung

als Cassirerin oder Verkäuferin
in einem fnnerim Geschäft Gtfl
Off sub I befördert
kn i Halle a S

socken nlmzzunc
misnülfe cisr neuezlen

I Ii S k M s g pn
I Iil k 0 Zl o ps n

k siss suo s ri
s w

InIel Zue iunH s ore fs
kclöm/ ugeXgenciu

cz n s o s

in rlsc cs
IDM lus liiui

vodi

nkobei Lorl
e o 3 3c inieei sl os5e

ZLg

Profc Loge 1 R 4 Mk
Oichester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfsuteuil 3,

2 R letzteReihen0 50Mk z
3 R numm 1
Gallerie 0,60

Opvru z rel
Parquet 2,50 Mk
Brote Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Garderobe Abounements Karten zum Preise von 3 Mk 20Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der lautenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kasse a 30 Pfg zu haben
Textbücher 25 P g Wwie Theaterzettel t 10 Pfg sind an der Kasse

und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr und von Z 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebändes geöffnet
Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse

entgegengenommen
Kassenöffnung 1t Uhr Anfang 7 It Uhr Ende 10 Uhr

tWK

Z 5
v K

Hg uptxsscd 25 5 Ä I

Nswr Ueme M
o p Z

v llswalä I ien

SS

v A
ZS eenlrs ge ck llNl 3V0 fllislen 6 I

ss

K L
grs ü L lrco

n o S
nsvs
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s

Schmer Ladt
alte Promenade 4 I event ge
theilt,sofort oderipäter zu verm ethen

Näheres Milhlwei Skp
Eine Wohnung ve t aae 3 St
K K u Zubey sofort od spät

zu beziehen

Gr Ulrichstr 5Z III
Näheres daselbst

Hiiit elstr 37
feines Parterre mit hübschen
Vorgarten und Lanbe jür Mk
sov sofort oder später zu be
ziehen Näh Mühlweg S p
Blumknstraßr v

sind S her schasttich eiuger
Wohnungen Partere und ll Et
zu vrrmielhen und gleich beziehb

MGkbUgerstr e Z
ist die in der 2 Ecage belegene
herrschastl eingerichiete Wohnung
zu vermiethen und am 1 April
1891 beziehbar

Mittwoch den 4 Oktober I8NV 32 Vorstellung
27 Abom emnlts Vorftellunc Fa be H n IKomische Oper in 3 Akttn Ncich Deinhardsstein s Dichturg gleichen
Namens siei bearbeuet von Phil pp Reger Musik von Albert Lortzing aus

In Vorbereitung AI l ei vi I i vIIi ii Großes Ballet I
Divertissement in 1 Akt von Jean Golinell ZIig u Komische
Oper in 3 Akten von Ambro se Thomas

Gr Ulrlchstratze Ü7

HV KSSIZNIKIl iS
tz Hamburger KKMiicks Zimmer Z

Bekanntmachung
Die auf unseren Gasanstalten Hafenstraße 1 und Krausen iraße 5
besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen Coke vertagen wir

zum Preise

von 1 Mark das Hectoliter ab Anstalt
von 1,15 Mark das Hectoliter frei Gelaß

Halle a/S den 16 August 1890
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

D

IS

geöffnet
täglich von früh 8 bis Abends II Uhr

und klUiKv
Lt Uttd kisrv
8 sijvMpiZM aG

Norltr üöllis s
A anipengrschäst

Halle a/T Rathhansgasie S
eilaubt sich ergebenst anzuzeigen daß

sämmtliche

MlllmtM in I/lMPII
der

I8S0/SI
eingetroffen sind und empfiehlt in
prächtiger u großer Auswahl

KlMlMtltei IliiNU Illlll
illle 8 8tiMii llipe

Als beste Brenner empfehle die neuen

Min MMtMi MM
A Geschäfte führeRiesenbrenner

Zur Besichtigung meines Lagers
lade freundlichst ein

Tclephonanschlnft 4NS

Pastorvll Vabak
PfimS 8V PseMge nur allein Sei

eben dem Hauptpostamt

Den Besitzern steuerpflichtiger Hunde bringen wir die Zahlung
E der für das Halbjahr Oktober März 1890 91 fällig gewordenen Hunde

steuer von 4,50 Ma,k welche an die hiesige Steuer Rcceptur Rath
haus 1 Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken ist hindurch mit dem
Bemerken in Erinnerung daß s ills Zahlung bis zum 29 lfd Mts
nicht erfolgt ist die kostenpflichtige Beitreibung imZwangsverfahreu zu
geschehen hat

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind im Steuer
Bureau Rathhaus 2 Treppen Zimmer Nr 17 anzubringen

Halle a S den 1 Oktober 1890 Der Magistrat
Sraude

Die in dem an Stelle der alten Marienbibliothek erriä teten
Reubau der Gemeinde zu H I rr e bifindlichen

sollen per 1 April 1891 vermiethet werden Reflectantcn wollen
sich wegen näherer Auskunft und Besichtigung an die Unterzeichneten

wenden oll 5 Regierungs Baumeister

Blnmenstrlche S
sind 2 kleine Wohnungen von je
Slub Kairmer md Küche zu
vermiethen

Kirfiißrrllr 14
Parterre Wohnung 6 Zimmer und
Zubehör Ni t Garteubcuutznng
sogleich oder späier za vermiethen
Näheres Schnlgasse S I

Ml WlMW Z 300 ins
450 zu

vermiethen Friesenstra e Äv

Zlivei vrltttdello ter
Ueo ollsil leicksn am

Diesenu sonstige Eingeweidewürmer
beseitigt a driefl, gesahr u schmerzl
Ricksrcll okrmann Lsi lin kloadit
Calvinstr 4 I früher Nossen l Sachs

Tausende von Attesten Prospekt
gratis gegen Retourmarke Zwanziz
lährige Praxis

olianllistrisd
r golilons Suoli für Alle welche
durch Jugendverirrungen äsn Keim

ig roils in sich tragen
Preis i Mark in Briefmarken

Gingefauge
1 Trnthahu MauSfelderstr SV

Neue u gebr Möbel aller Art
verk billig Brunoswarte 6

Die ächten unüber
troffenen St Jaeobs

gegenMa gen u Darm
katarrh Magenkrampi
und Scdwäche Kolik
Sodbrennen Ekel Er
brechen Mtl Leber
Nieren Le den zc sind
bis jetzt das anerkann
beste Magenelixir und

wllte kein Kranker dasselbe unversucht
lassen d Flasche 1 u 2 Mk

Professor vr Lieber s
ächtes Nerven Elixir

das belte Heilmittel gegen die verschie
denen Nervenleiden s Fl zu IV 3 K
und 9 Mk Ausführliches im Buche

Krank ntrost gratis und franko zu
haben bet Herrn M Schulz in Em
merich In den bekannten Apotheker
Halle a/S G E Pötzsch Bitterfeld
Löwen Apotheke Cölhen Apotheke
Lauchstädt Engel Apotheke Leipzig
Apotheke Schkeuditz

Heute Morgen entschlief sanft nach längeren Leiden unser
guter Vater Schwieger und Großvater der T schlermeifter

8vk U riK
im 92 Lebensjahre

Um stilles Be leid bitten

Halle den 13 October 1890

Ueberwältigt von den so überaus zahlreichen Beweisen
herzlicher Theilnahme welche mir bei dem plötzlichen Hinscheiden
meines geliebten Mannes des Kaiserlichen Ober Postdirektors

und bei der Bestattung der irdi chen Hülle des Entschlafenen
von alle Seiten erwiesen worden sind spreche ich den ver
ehrten und lieben Spendern meinen herzinnigsten Dank aus

Halle Saale 12 Oktober 1890

Hvlvu
geb

Verlag und Druck von R N ie tschmann in Halle
Expedittoukde Halle schen Tageblatt Große Ulrichstratze 13 geöffnet von 7 Uhr Morgen dt 7 Uhr bmd
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